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„Das Leben ist etwas, das man hüten und bewahren muss, begreifst du das 

denn nicht?“ (Zitat Astrid Lindgren aus „Ronja Räubertochter“) 
 

Liebe Schwestern und Brüder,  

 
wer etwas aufgebaut hat, der möchte es bewahren und erhalten. Vielleicht le-

ben Sie in einem Haus, dass Sie selbst, oder Vorfahren von Ihnen erbaut haben. 

Sie kennen jeden Stein, wissen, wo die elektrischen Leitungen verlaufen und 
an welcher Stelle dringend eine Reparatur ansteht. In einem Haus gehen auch 

viele Menschen ein und aus. Menschen, die wir lieben, die wir zu schützen ver-

suchen.  
 

Das Leben selbst ist das Kostbarste, was wir haben. Damit meine ich nicht nur 

mein oder Ihr persönliches Leben, sondern das Leben an sich.  
 

Wir leben in einer von Gott perfekt geschaffenen Welt, die Tiere und Pflanzen 

der Schöpfung ergeben ein Gesamtkunstwerk, wovon der Mensch bisher nur 
einen Bruchteil verstanden hat.  

 

Auch Sie haben viel erschaffen in Ihrem Leben. Sie haben sich im Leben zu-
rechtgefunden, wichtige Arbeit verrichtet, ihr Zuhause gemütlich eingerichtet, 

haben Kinder mit der Welt vertraut gemacht und erzogen. Vielleicht waren Sie 

ehrenamtlich in der Kirchengemeinde tätig und haben viel zum Gemeindeleben 
beigetragen.  

 

Nun erleben wir in unserer kirchlichen Welt, dass sich viel verändert. Die 
Gläubigen werden weniger, die Finanzierung und Erhaltung unserer Gebäude 

wird nicht mehr so funktionieren, wie es noch vor 20 Jahren war.   

 
Was können wir bewahren?  

 

Welche Steine brauchen wir noch und welche können wir verwerfen? Die Pro-
jektgruppe Gebäude hat der Pastoralraumkonferenz (PaKo) zwei Lösungsvor-

schläge unterbreitet, wie wir die Reduzierungsvorgaben des Bistums erfüllen 

können. Nun werden diese Vorschläge in den Projektgruppen und in den PGRs 
beraten und Rückmeldungen an die Gebäudegruppe formuliert. Wir hoffen, 

dass wir im September über die Vorschläge abstimmen und sie dem Bischof 

vortragen können.  



 
 

Im obenstehenden Zitat von Astrid Lindgren heißt es sinngemäß: Das Wich-

tigste ist das Leben selbst. Das gilt es zu bewahren und zu schützen. Das Le-
ben, das ist alles, was uns am Herzen liegt, das ist unser Miteinander und unse-

re Gemeinschaft. Dort wo sich Menschen treffen möchten, um zu feiern, zu 

diskutieren und miteinander das Leben und den Glauben teilen möchten, dort 
wird es immer einen Raum geben.  

 

Das Leben ist auch unser Eingebundensein in die göttliche Schöpfung, in die 
Natur. Dieses Leben gilt es zu behüten. Auch wenn es uns persönlich etwas 

kostet, wenn wir persönliche Einschränkungen haben. Gott hat uns die Erde 

anvertraut, wir dürfen ihr entnehmen, was wir zum Leben brauchen. Nehmen 
wir zu viel, dann nimmt unsere Erde, die Schöpfung, Schaden.  

 

Uns sind auch unsere Kinder anvertraut. Sie sollen in Freiheit und Würde auf-
wachsen. Sie sollen Liebe und Geborgenheit erfahren. Wir sind für ihre Si-

cherheit verantwortlich. Zuhause, aber auch in den Räumen der Kirchenge-

meinden. Deshalb haben sich einige Frauen und ein Mann den gesamten Pasto-
ralraum angesehen und überlegt, wie wir unsere Räume zu sicheren Räumen 

machen können. In vielen Sitzungen entstand ein Institutionelles Schutzkon-

zept.  
 

Dieses Konzept wird gerade an alle Gruppierungen verteilt und ist auch auf un-

serer Homepage zu finden. Viele Menschen tragen in unserem Pastoralraum 
Verantwortung dafür, dass Kinder, Jugendliche und auch ältere schutzbedürfti-

ge Menschen keiner sexualisierter Gewalt ausgeliefert sind. Dafür ist nicht nur 

der leitende Pfarrer oder die Präventionsbeauftragte zuständig, sondern wir al-
le.  

 

Mit der Fürsorge aller, für das Leben in unserem Pastoralraum, wird es uns ge-
lingen, auch mit wenigen Ressourcen (wie z. B. Gebäuden oder pastoralen 

Mitarbeitenden) eine zuversichtliche, frohe und lebendige Gemeinschaft zu 

werden.  



 
 

Genießen Sie das Leben, dass Gott uns allen geschenkt hat. Freuen Sie sich an 

der Sonne, den Grillfesten und Festivals in der Umgebung. Ich wünsche Ihnen 
einen schönen Sommer. Falls Sie Urlaub haben, wünsche ich Ihnen viele schö-

ne und aufregende Momente.  

 
Mit den Worten von Astrid Lindgren möchte ich Ihnen auch etwas Ruhe und 

Erholung wünschen:  

 
„Und dann muss man ja auch noch Zeit haben, einfach dazusitzen und vor 

sich hin zu schauen.“  

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

aus: Astrid Lindgren, Tagebuch 1964  
(„Astrid Lindgren – Ein Lebensbild“ von M. Strömstedt)  

 

 
Mit herzlichen Grüßen  

 

 
Birgit Bongiorno 

Bild: Patrick Lohmüller In: Pfarrbriefservice.de 



 
 

Unser Leben als Gemeinde mit Gott 

 

So. 02. Juli 

 

 

 

So. 09. Juli 

 

13. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 Uhr Wortgottesfeier 

Andreas Kirche Lampertheim 

 

14. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Festgottesdienst zum Basar 

mitgestaltet vom kath. Kirchenchor Viernheim 

Herz Jesu Kirche Hüttenfeld 

- Kollekte Pfarrstiftung Herz Jesu Hüttenfeld - 

 
 

So. 16. Juli 15. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 Uhr Hochamt 

Andreas Kirche Lampertheim 

 
 

So. 23. Juli  16. Sonntag im Jahreskreis 

10.30 Uhr Hochamt  

Herz Jesu Kirche Hüttenfeld 

 
 

  

 

 

Gebetsanliegen des Papstes im Juli 

Beten wir, dass Katholikinnen und Katholiken die Feier der Eucharistie  
zur Mitte ihres Lebens machen, welche die menschlichen Beziehungen  

in tiefer Weise wandelt und zur Begegnung mit Gott und allen ihren  

Schwestern und Brüdern öffnet. 



 

 

Unser Leben als Gemeinde mit Gott 

 

 
  

 

So. 13. August 19. Sonntag im Jahreskreis 

10.30 Uhr Hochamt 

Herz Jesu Kirche Hüttenfeld 

- Kollekte Pfarrstiftung Herz Jesu Hüttenfeld - 
  
 

 
 

So. 27. August 21. Sonntag im Jahreskreis 

10.30 Uhr Hochamt  

Herz Jesu Kirche Hüttenfeld 

- Kollekte für die Behindertenseelsorge - 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Gebetsanliegen des Papstes im August 

Beten wir, dass der Weltjugendtag in Lissabon den jungen Menschen helfe, das 

Evangelium in ihrem eigenen Leben zu leben und zu bezeugen. 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 



 

Unsere Gemeinde im Monat Juli/August 
  

 

Kirchenchor 
 

Der Kirchenchor probt jeden Dienstag um 

19.00 Uhr im Pater-Delp-Zentrum.  
 

Wer Freude am Singen hat, ist herzlich 

willkommen. 
 

(In den Sommerferien ist keine Probe.) 
               Bild: Friedbert Simon In: Pfarrbriefservice 
 

 

 

Trauercafe 

 

am Freitag, 07. Juli bzw.  

am Freitag, 04. August, 15.00 Uhr  

 

Pfarrheim St. Theresia,  

Groß-Rohrheim, Speyerstr. 5 

Herzliche Einladung an alle,  
die um einen Menschen trauern.  

 

Zwecks Planung ist eine Voranmeldung erwünscht.  
Tel. 06206/94625-0 oder per Mail bbongiorno@katholisch-lampertheim.de 

 
 

 

 

Seniorenkreis  

 

Unsere Senioren treffen sich wieder 

im September. 

 

Das Helferteam wünscht allen eine  

erholsame Sommerzeit. 

 
 

 Bild: Susanne Hempel In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: Michael Rösch In: Pfarrbriefservice.de 
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E i n l a d u n g  

 

49. Hüttenfelder Basar rund ums Pater-Delp-Zentrum 
 

Wir laden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger recht herzlich zu unserem  

Gemeindefest ein.  

 
 Samstag, 8. Juli ab 18.00 Uhr 

 

Wir freuen uns schon auf die Liedbeiträge der Chöre des MGV „Sängerbund“ 
Frauenchor, Männerchor, gemischter Chor „Purple Voices“. 

 

 Sonntag, 9. Juli - Beginn 10.30 Uhr 

Festgottesdienst mit dem katholischen Kirchenchor Viernheim 

 

Anschließend sind alle Besucherinnen und Besucher im Innenhof des Pater-
Delp-Zentrum zu Frühschoppen und Mittagessen herzlich willkommen.  

 

Darbietungen der Tanzgruppe aus dem litauischen Gymnasium sowie unserer 
Katholischen Kirchenmusik Lampertheim tragen zur Unterhaltung am Nach-

mittag bei. Ein Gewinnspiel/Lotterie sowie ein „Hüttenfeld Quiz“ sorgt für 

Spiel und Spaß bei den Gästen. 
 

 

 
Weitere Infos können Sie dem  

separaten Flyer entnehmen. 

 
 

 

 
 

 

Wir freuen uns auf unsere Gäste aus Nah und Fern! 
 

 

Rainer Brauksiepe Jutta Günther 



 
 

Bibel teilen geht weiter … 
 

 
Viele Menschen haben uns 

darin bestärkt, weitere  

Bibelabende anzubieten.  
 

Darüber hat sich das  

Vorbereitungsteam sehr  
gefreut, so dass wir uns nun 

mit Ihnen in weitere Bibel-

abenteuer stürzen möchten.  
 

Geplant ist, dass wir min-

destens zwei Mal im Jahr 
eine Bibel-Trilogie anbie-

ten.  

 
 

Die erste Trilogie ist bereits im Juni im Andreasheim in Lampertheim gestartet.  

 
Wir beschäftigen uns mit Texten aus dem Alten Testament.  

 

Hierzu möchten wir alle Menschen aus dem Pastoralraum Südliches Ried ein-
laden.  

 

Wir treffen uns wieder  
 

 am 12. Juli um 19.00 Uhr  

 im Andreasheim, Römerstr. 73 (hinten im Hof)  
 in Lampertheim.  

 
Eine weitere Trilogie wird dann im Herbst stattfinden.  

 

Hierzu sind wir noch auf der Suche nach einem anderen Ort im Pastoralraum. 
 

 

Bild: Friedbert Simon In: Pfarrbriefservice.de 



 

 

50 Jahre Seniorenkreis Herz Jesu Hüttenfeld 

 
„Es ist nicht normal, dass ein Kreis so lange bestehen kann,“ sagte Erika Ochs, 

die Referentin für Seniorenpastoral im Bistum Mainz. Nein, es war schon et-

was Außergewöhnliches, was im Mai im Pater-Delp-Zentrum gefeiert wurde – 
Fünfzig Jahre Seniorenkreis Herz Jesu Hüttenfeld. 

 

Die Veranstaltung eröffnete die stellvertretende Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Jutta Günther mit den Worten „Fünfzig Jahre – eine stolze Zahl“ und begrüßte 

die zahlreich erschienenen Gäste. Ganz besonders begrüßte sie den Ortsvorste-

her Hüttenfelds Karl Heinz Berg und seine Ehefrau Marietta, die Referentin für 
Seniorenpastoral Erika Ochs aus Mainz sowie aus dem hiesigen Pastoralteam 

Pfarrvikar Dr. Virginijus Grigutis, Gemeindereferentin Brigitte Bongiorno und 

Praktikantin Laura Wagner. 
 

Die anschließende Andacht, die von Brigitte Bongiorno geleitet wurde, wurde 

musikalisch umrahmt vom Kirchenchor Herz Jesu unter der Leitung von Her-
mann Wunderle. Im Zentrum der Ansprache der Gemeindereferentin stand in 

Anlehnung an das Wort Gottes „Ihr seid das Salz der Erde, ihr seid das Licht 

der Welt“ (Matthäusevangelium) die Geschichte des Glasfensterkünstlers. 
 

Der weltliche Teil der Jubiläumsveranstaltung begann mit einem Sektumtrunk 

und reichlich Kaffee und selbstgebackenem Kuchen. Danach las Helga Brune 
auf Hiddema Platt aus den Werken ihrer Mutter, der Mundartdichterin Else 

Hanf, lustige Gedichte und Geschichten. In einem langen Vortrag berichtete 

Rudolf Schäfer von der Arbeit der ersten Pfarrgemeinderäte zu Beginn der 
siebziger Jahre des vergangenen Jahrhunderts, die schließlich in der Gründung 

des Seniorenkreises am 3. Mai 1973 kulminierte. 

 
Aus Mainz hatte Erika Ochs Ehrenurkunden, unterzeichnet von Bischof Peter 

Kohlgraf, mitgebracht und ehrte damit Christel Baumann für 50 Jahre Mitar-

beit im Seniorenkreis sowie Helga Hoschkara für 40 Jahre. 
 

Der Kirchenchor hatte inzwischen sein Repertoire auf weltliche Lieder umge-

stellt, und Michael Hördt übergab eine Spende des Chors an den Seniorenkreis. 
Später gab es noch eine Solodarbietung von Hördt, der vom Chorleiter Wun-

derle am Klavier begleitet wurde. 

 



 
 

 

Gegen Ende des Nachmittags ehrte Jutta Günther die aktuell im Seniorenkreis 
aktiven Damen Brigitte Hoffmeister, Christel Baumann, Helga Hoschkara, El-

ke Müller, Gabi Wünschel, Ursula Hirsch und Annelore Rhein mit einem Blu-

menstrauß und Hermann Wunderle mit einem Weinpräsent. Sie selbst bekam 
von Pfarrvikar Dr. Grigutis ebenfalls einen großen Blumenstrauß. 

 

Während sich der Ehrengast Frau Ochs aus Mainz von Jutta Günther die Herz 
Jesu Kirche zeigen ließ, gab der Kirchenchor eine furiose Schlussdarbietung. 

Schließlich endete der Jubiläums-Seniorennachmittag mit einem kalten Buffett 

und allerlei Leckereien. 
 

 

Anthony Verselis 
 

 

 
 



 
Fronleichnam - Mitten im Leben 

 

Auch dieses Jahr feierten die Hüttenfelder zusammen mit litauischen Familien 
das Fronleichnamsfest im Schlosshof am litauischen Gymnasium.  

 

Pfarrvikar Virginijus Grigutis hatte freitags schon einige „helfenden Hände“ 
um sich geschart, um alles vorzubereiten. Er meinte: „Wir machen alles ganz 

einfach“. So kam es auch, dass ein Teil der Tischtennisplatte vorm Gymnasium 

kurzerhand zum Zelebrationsaltar umfunktioniert wurde. 
 

Unter dem Motto „Mitten im Leben“ 

setzte Pfarrvikar Grigutis darauf, die 
Verbindung zwischen dem Glauben 

und dem Alltag der Menschen zu be-

tonen. Die Wahl einer Tischtennis-
platte als Altar sollte verdeutlichen, 

dass der Glaube nicht nur in den 

Kirchenmauern stattfindet, sondern 
auch im alltäglichen Leben präsent 

ist. 

 
Zur musikalischen Gestaltung des Gottesdienstes durfte auch dieses Jahr der 

Katholische Kirchenmusikverein Lampertheim nicht fehlen. Mit Liedern wie 

„Großer Gott wir loben dich“ oder „Wo Menschen sich vergessen, die Wege 
verlassen“ stimmten die Besucher kräftig mit ein. Auch der Kirchenchor aus 

der Herz Jesu Gemeinde trug dazu bei, dass die Musik des „Open Air“ Gottes-

dienstes noch weit ins Dorf zu hören war. 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 



 
Ein besonderes Lob auch wieder an unsere diesjährigen Kommunionkinder, die 

bereits in den frühen Morgenstunden mit voller Begeisterung zusammen mit 

Erwachsenen Blumenteppiche legten und auch später bei der Messfeier mit-
wirkten. 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

Mit dem sakramentalen Segen, der einen zentralen Teil während der Feierlich-

keiten zu Fronleichnam darstellt, endete der Gottesdienst vorm litauischen 
Gymnasium am Schloss Rennhof. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Jubelkommunion und Firmung in unserer Pfarrgruppe 

 
Aus Herz Jesu hat Anna Ehret ihre 25jährige Jubelkommunion gefeiert.  

Herzliche Glückwunsch, Anna! 

 
Paula Feile und Florian Woschnitza aus Hüttenfeld dürfen wir noch zur  

Firmung gratulieren. 
 



 

 

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen zum Geburtstag 

 
 

16.07. Verselis, Anthony Viernheimer Straße 2  73 
    

13.08. Gieser, Monika Seefeldstraße 22 70 

28.08. Krämer, Gisela Baumgartenstraße 24 89 
    

    
Eine Veröffentlichung der Geburtstage ab 70 Jahren erfolgt nur nach Abgabe der Einverständniserklä-

rung. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Hoschkara, Telefon. 228. Persönliche Glückwünsche der 

Kirchengemeinde werden beim 70.  und 75. sowie ab 80. Geburtstag jährlich überreicht. 

 

 

 

 

 

Sterbefall in unserer Gemeinde 
 

Regina Margewitsch † 10.05.2023 
 
Herr, gib ihr die ewige Ruhe 

und das ewige Licht leuchte ihr. 

Lass sie ruhen in Frieden. 
 

 

 

 

 Pfarrstiftung Herz Jesu Hüttenfeld 

 Kollekte: Mai 103,95 €, Juni 95,02 € 

 Renovabis Kollekte: 105,40 € 

 

Wer eine Spendenquittung haben möchte, möge bitte die Spende auf unser Spendenkonto  

bei der Pax Bank eG Köln IBAN: DE41 3706 0193 4001 8080 07 überweisen. 

Bild: Martin Manigatterer In: Pfarrbriefservice.de 



 

Katholische Gemeinde 

H e r z   J e s u 

Hüttenfeld 
 

Pater-Delp-Zentrum 

Lampertheimer Straße 8 

68623 Lampertheim 

 
Seelsorger der Herz Jesu Gemeinde 

Pfarrer Christian Rauch 
Kath. Pfarramt St. Andreas 

Römerstraße 73 

68623 Lampertheim 
Tel.: 06206 - 946250 

Mail: sekretariat@katholisch-lampertheim.de 
 

Pfarrer Dr. Virginijus Grigutis  

Pfarrvikar und Schulseelsorger 
 

Gemeindereferentin 

Birgit Bongiorno 

 

Verantwortliche in der 
Herz Jesu Gemeinde 
 

Pfarrgemeinderat: 

1. Vorsitzender: Rainer Brauksiepe 

2. Vorsitzende: Jutta Günther 
 

Verwaltungsrat: 

Stellv. Vorsitzender: Rainer Brauksiepe 
 

Kirchenrechner: 

Maria Wanka 
 

Küsterdienst: 

Maria Wanka, Helga Hoschkara 
 

Organistendienst: 

Hermann Wunderle, Christoph Wunderle  

 

 

www.katholisch-lampertheim.de 

Homepage mit weiteren Infos 

sowie Pfarrbriefe Online 

Messdiener: 

Sandra Wüst 
 

Terminplanung für das 
Pater-Delp-Zentrum: 

Rudolf Schäfer 
 

Kirchenschmuck: 

Maria Wanka 
 

Kirchenchor: 

Chorleiter:  

Hermann Wunderle 
 

Frauenkreis: 

Helga Hoschkara 
 

Seniorenkreis: 

Brigitte Hoffmeister 
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Herz Jesu Hüttenfeld 

auch auf Facebook! 
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